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N O T D I E N S T E

Apotheken
Staufenberg-Apotheke, Durbach, 
Kirchplatz 2, 
 � 07 81/9 33 908
Rössle-Apotheke, Hofweier, 
Franckensteinstr. 30, 
 � 0 78 08/34 68
Bären-Apotheke, Biberach, Mit-
teldorfstraße 8,  
 � 0 78 35/81 5

Krankenhäuser
Ortenau Klinikum 
Offenburg � 07 81/47 20
St. Josefsklinik 
Offenburg � 07 81/47 10
Ortenau Klinikum  
Lahr � 0 78 21/9 30
Ortenau Klinikum 
Achern � 0 78 41/70 00
Ortenau Klinikum 
Oberkirch � 0 78 02/80 10
Ortenau Klinikum 
Kehl � 0 78 51/87 30
Ortenau Klinikum  
Wolfach � 0 78 34/97 00

Frauenhaus Ortenau
Schutzeinrichtung für körperlich 
u./o. seelisch misshandelte 
Frauen und deren Kinder, anony-
me Beratung � 07 81/3 43 11

VON REGINA HEILIG

Offenburg. Bei der Mitglie-
derversammlung der Bürger-
gemeinschaft Stadtmitte wur-
de der Vorstand um Ingo Fritz 
im Amt bestätigt. Einige Akti-
onen, um Kontakt zu den zahl-
reichen Neubürgern im Stadt-
kern herzustellen, etwa auf 
dem Kronen-Areal oder im 
Rée-Carré, sind geplant. Mit 
großer Freude sehen die Mit-
glieder der Aufstellung des 
neuen „Heinerle“ in wenigen 
Wochen entgegen – sobald die-
ser „trocken hinter den Ohren 
ist“. 

Zweimal ausgefallen

Zu Beginn der Versamm-
lung erinnerte der Vorsitzende 
Ingo Fritz an die Verstorbenen, 
darunter auch Schriftführer 
Günter Fritz und Beisitzer Ge-
org Moosmann. Gleich zwei 
Bürgerparkfeste fielen im Be-
richtszeitraum aus, 2019 we-
gen des Wetters und im Jahr 
darauf wegen der Corona-Be-
schränkungen, während etwa 
das Verteilen von Martinswe-
cken auch im Jahr 2020 in et-
was veränderter Form die Au-
gen der Kindergartenkinder 
zum Leuchten brachte. 

Immer haben die Verant-
wortlichen des Vereins die 
Verbesserung der Lebensver-
hältnisse in der Innenstadt im 
Auge, und so fanden Gespräche 
mit Oberbürgermeister Marco 
Steffens und der Stadtverwal-
tung statt, außerdem wurden 
in einer Online-Umfrage die 
Anliegen der Bürger erforscht. 
Mit herzlichem Dank für die 

geleistete Arbeit wurde Beisit-
zer Wolfgang Meier aus dem 
Vorstand verabschiedet. 

Zu einer wahren Erfolgsge-
schichte entwickelte sich die 
Spendenaktion zugunsten des 
neuen „Heinerle“, der Rekons-
truktion einer herzigen Skulp-
tur, die einen Akkorden spie-
lenden Knaben darstellt. Ziel 
waren 5000 Euro, fast 7000 Eu-
ro kamen zusammen. Beim 
Bildhauer Michael Huber in 
Oberkirch entstand die his-
torischen Fotografien nach-
empfundene Rekonstruktion, 
die allerdings noch trocknen 
muss. „Wenn er trocken hin-
ter den Ohren ist“, scherzte 
die stellvertretende Vorsitzen-
de Simone Golling-Imlau, wer-
de das neue „Heinerle“ vermut-
lich im Oktober im Rahmen 

einer Feier im Rosengarten 
aufgestellt – stilecht unter Be-
teiligung des ersten Offenbur-
ger Akkordeonorchesters. 

Der Kassenbericht von Ani-
ta Rost endete für beide Jah-
re mit einem kleinen Minus – 
der Tatsache geschuldet, dass 
der Erlös zweier Bürgerpark-
feste fehlte. Im Jahr 2021 fand 
das Fest, sehr weitläufig ange-
legt, wieder statt. Derzeit gehö-
ren 203 Mitglieder zur Bürger-
gemeinschaft. Die Teilnahme 
an innerstädtischen „Nachbar-
schafts-Hocks“ dient dem ste-
ten Kontakt zur Bürgerschaft 
und somit auch der Gewinnung 
neuer Mitglieder. 

Im Rahmen der Neuwahl 
des Vorstandes wurden Ingo 
Fritz und seine Stellvertrete-
rinnen Simone Golling-Imlau 

und Gisela Rubi bestätigt, ge-
nau wie Anita Rost als Kassie-
rerin. Jagoda Krolik, die schon 
nach dem Tod von Günter Fritz 
das Amt kommissarisch ausge-
füllt hatte, wurde zur Schrift-
führerin gewählt, Beisitzer 
sind Fabian Berl, Edeltraud 
Uhl, Beate Beck, Johannes 
Beck, Silvano Zampolli, Udo 
Meier, Sören Knoll und Brigit-
te Fritz

Im Anschluss an die Ver-
sammlung stellte die Offenbur-
ger Stadtbibliotheks-Leiterin 
Malena Kimmig die Bibliothek 
vor – längst nicht mehr nur 
ehrfurchtgebietender Bücher-
tempel, in dem „andächtige Ru-
he“ herrscht, sondern ein Me-
dienparadies für Jung und Alt 
und alle Bevölkerungsschich-
ten.

BI freut sich auf das „Heinerle“
Bei der Mitgliederversammlung der Bürgergemeinschaft Stadtmitte wurde der Vorstand im Amt 

bestätigt. Geplant sind nun noch Aktionen für Neubürger und eine Feier im Rosengarten.

Sportgruppe Lungenemphysem/COPD aktiv
Offenburg (red/sli). Die Sportgruppe der Selbsthilfegruppe 
Lungenemphysem/COPD trifft sich jeden Mittwoch von 19 bis 
19.45 Uhr und von 20 bis 20.45 Uhr in der Konrad-Adenauer-
Schule, Platanenallee 9. Weitere Informationen gibt es bei 
Lothar Teichert, � 07 81/9 70 82 77.

Kostenlose Stadtführung „Stadtmauer“
Offenburg (red/sli). Die Stadt Offenburg lädt für Samstag, 
2. Oktober, zu einem kostenlosen und barrierefreien Stadt-
mauerrundgang ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Eingang 
des Zwingerparks (Dionysos-Skulptur). Die Stadtmauer ist ein 
jahrhundertealter steinerner Zeitzeuge Offenburger Vergan-
genheit. Bei einem Spaziergang um die heute noch in großen 
Teilen vorhandene Stadtmauer erfährt man Geschichte und 
Geschichten, ein buntes, nicht immer fröhliches Bild der Ent-
wicklung unserer Stadt von der Stadtgründung bis zum Heute. 
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich. Weitere In-
formationen und Anmeldung unter � 07 81/82 25 77, per E-Mail 
an museum@offenburg.de oder unter www.offenburg.de.

Führung im Museum im Ritterhaus
Offenburg (red/sli). Das Museum im Ritterhaus lädt morgen, 
Donnerstag, um 15.30 Uhr zu einer allgemeinen Führung für 
Erwachsene ein. Im Juni 1900 gegründet, befindet sich das 
Museum in einem ehemaligen Bauwerk der Ortenauer Reichs-
ritterschaft aus dem 18. Jahrhundert. In großzügigen und 
hellen Räumen wird die facettenreiche Sammlung auf drei 
Etagen präsentiert. Heute umfasst das Museum einen Bestand 
mit mehr als 10 000 Objekten. Es gelten die aktuellen Hygi-
enemaßnahmen. Die Gebühr beträgt sieben Euro inklusive 
einem Glas Wein. Weitere Infos und Anmeldung (erforderlich) 
unter� 07 81/82 25 77 oder per Mail museum@offenburg.de.

Das Kinderlädele hat geöffnet
Offenburg (red/sli). Das ehrenamtlich geführte Kinderlädele 
in der Friedrichstraße 2a hat geöffnet. Die Öffnungszeiten 
sind Dienstag und Mittwoch von 17 bis 19 Uhr und jeden 
ersten und zweiten Donnerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr. 
Weitere Informationen gibt es unter www.kinderlaedeleoffen-
burg.de.

A U S  D E R  S T A D T 

  S C H N E L L E 
H I L F E

Notrufe

Polizei � 110

Notfallrettung/Feuerwehr � 112

Krankentransport � 07 81/1 92 22

Ärztlicher Notfall 
Zentrale � 116 117

Allgemeine, Kinder-, Augen-  
und HNO-Notfall-Praxen in  
Ihrer Nähe finden Sie auch unter  
www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen

Zahnärztlicher Notfall 
 � 01 80/3 22 25 55 11

Giftnotruf � 07 61/2 70-43 61

Energie-Service

Wasser, Gas � 08 00/2 83 84 85

Störungsdienst nach Dienst-
schluss � 08 00/2 76 77 67

Strom � 2 80-0

Störungsdienst � 2 80-0

„Anno dazumal“ – Ansichten von „Alt-Offenburg“: Dieses Foto zeigt den Offenburger Marktplatz (Hauptstraße). 
Eine Datierung gibt es nicht. Eingesendet wurde es von OT-Leser Günter Herrenleben.  Foto: Günter Herrenleben

Im Amt bestätigt (von links): Gisela Rubi, Ingo Fritz, Simone Golling-Imlau, Ulrike Beck, Johannes 
Beck, Anita Rost, Fabian Berl, Jagoda Krolik, Sören Knoll und Edeltrad Uhl.  Foto: Regina Heilig

Offenburg (red/ins). Die 
Evangelische Erwachsenenbil-
dung Ortenau veranstaltet am 
Samstag, 2. Oktober, um 10.30 
Uhr einen Fachtag im Offen-
burger Grimmelshausen-Gym-
nasium, bei dem es um die Er-
fahrungen, Positionierungen 
und (Heraus-)Forderungen 
während der Integration von 
Menschen mit Flucht- und Mi-
grationsgeschichte geht, heißt 
es in einer Ankündigung. Jür-
gen Blechinger, Jurist beim Di-

akonischen Werk Baden, er-
öffnet die Tagung mit einem 
Vortrag zur europäischen Mig-
rationspolitik und zu landespo-
litischen Entwicklungen nach 
der Wahl. 

Trauma-Expertin

Am Nachmittag sind Vor-
träge und Workshops im An-
gebot, wobei neben den ju-
ristischen Themen auch die 
Trauma-Expertin Lea Gräß 

von der Caritas Ulm einen Ein-
blick in die Zusammenhänge 
zwischen Flucht-Trauma und 
ehrenamtlicher Unterstützung 
anbietet. 

Außerdem soll der Fachtag 
den Austausch unter den Hel-
ferkreisen im Ortenaukreis 
unterstützen. Informationen 
zum Thema Aufenthaltsver-
festigung werden ebenfalls an-
geboten. Die Moderation des 
Fachtags gestaltet Gabriel-
la Balassa, die vom Evangeli-

schen Kirchenbezirk für die-
ses Themenfeld beauftragt ist, 
heißt es weiter in der Mittei-
lung.

Anmeldung nötig

Die Teilnahme ist kosten-
los. Die Veranstalter bitten 
um Anmeldung auf der Inter-
netseite der Evangelischen Er-
wachsenenbildung, www.eeb-
ortenau.de. Weitere Infos unter 
� 07 81/93 22 29 32.

Kostenloser Fachtag zu Flucht und Migration
Evangelische Erwachsenenbildung lädt Experten ins Grimmelshausen-Gymnasium in Offenburg ein.

O F F E N BU R G  Mittwoch, 29. September 2021


